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Okmkt Schreibebrief non 

Tit-it Hanfsitngkh 

Ro. Mis. Wie ich nach die Mie- 
tnng wo ich in mein leyte Brief ge- 
menschend hen, die Wedel-weitern zum 
erlebte nial widder gesehn hen, da hat 
se gesagt: ,,Li zie, hat se gesagt, du 
Mich mich s on mehr Trudel sie macht, wie du in dei anses Lerve to d- 
der aut mache kannt. So ost- wie 
ich diZ mit wo hin nenune, mußt du 
dein kund aufmache un sage, grad 
wie du stihle dunst. Das to gar nit 
e bische dipplomiitiick. Wenn mer 

heutzudaa mit die Mensche zurecht 
tomtne will, dann mirs-, mer in die 
erschte Lein wisse, wann mer seit 
Mund u halte oddee wie mer aus 
deiisch age duht, wenn mer abzu- 
schotte t. txfs stn nur die Inhlo we 
alles sa e, was se denke. seiner emal 
in un er Pisznesz sor PsstenY. Da 
kommt sor Jnstenz acn iriihe Morgen 
en Lehberer un laust sich en Wilttie, 
besohe dass er zu sein Schavp nen 
dnht. Der Wedesweiler nidt ihn war 
er will un to plessent dabei un itat 

ort odder zwei zu sage un der Mann 
is sein rehneller Kostiemer un gleicht 
den Wedesweiler Wenn du ietit « 

den Wedesweiler sein Platz wiirscht, 
dan dehist du rnehdie saaez Sin Si- 
nit eschehmt, am srtlhe Morgen ist«-o- 
mii Wink-sie antusanaei Dehte Se nit 
besser den Deim zu Jhre arme Fami » 

lie ewtoe, instett ihn in den Satt-in t 

zu pende? Der Mann deht mehhic nie ! 

nit mehr in dein Saluhn tomnte ut s 

deht auch annere Kosiiemersih sert 
halte. Denn deht mehbie en Koltiemekt 
komme nn deht aus den Pressendent 
tliuhseseld srhimpse. Du tiinnst ost» 
lttohro dein Mund nit halte un dehst 
sage, wär so ebdeö sa e deht war-I 
lrehsig, der Mister Ruhsefeld wär der 
beste Pressendent wo die Juneitet 
Steht-z jemals gehabt hätte. Der ltiitt 
wenigstens Bärtbohn qehadt un nur 

Piebelg wie der Stostiemey wo tein 
Verstand liiiltr«. könnte so dumm- 
Stosf tahle. Der ltostiesuer deht sor 
sein Drint bezahle un veht sich n- 
nit mehr sehn lasse. Den Wen dehtst 
du es mit alle ttostiensersrh maclte un 

befohr lang dehi lein Mende mehr zi- 
dich lotnme un du lönntst dei Risznes 
zumachr. Dar- is immer das tttiesolt 
wenn mer nit die schöne Kunst nelerut 
hat« sei Maul zuh alte Den Weder- 
toeiler seine Pallisie ig. Jeden recht 
zu aesvnsr. Wenn einer an hie Ztittit 
Ettministrehfchen ticle duht, dann saat 
der Wedeotneiler, ich iaun Jhne ni« 
biehme, eo is die schlimmste wo mer 

jemals gehabt heu. Wenn einer sagt 
wie unner unsern neue Manor aller 
in so e seine Schelm ioiir, viel besser 
als jemals bisohr. dann sagt der We 

Yesweiler. Lilith-it unsern Manor is 
rar nit zu biete. Wenn einer sagt- 
udt. rr dehi deute der Dotipeliuh 

Zeltenninao Vrvan deht tvidder so- 
Tiressendent tause, dann sont tm We 
desweilrh das- mär ja aar uit annerscht 
utiialichz sotnna der seine gesunde Vei- 
hciti, dein er auch tause. Den Wen 
dudt sub mein Alter ieiuc tsnnemiexL 
mattse alte Leut nleiede ihn un er hat 
sich dabei r seines Visiuest nutaedaut 
un neuiesii Niniouerrittter. wenn an 

nere Salnhniietsers. ihren cikeiste 
Utisstie un Ittk meist-:- Viee selbst 

»» 

tiiinte müsst- isteii irsr das-. der Bruder 
un der i.'ieierdieler sehn, das-, e:- evoeo 

atiirtp dnht usi das-, sie its-n ssii den 
lsrediti entziehe dnhn.« 
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denke. Wenn so Leut später e wenig 
dtiwwer nachdenke, was ich gesagt den 
dann sehn se doch ein. das! ich mein 
Mund aus den rechte Fleck hen ni- 

tneninstenö annest sin un das ie nach 
ebbes werth. 

Ich iien zu die Wedeoweiletn gesagt 
awtvee das war nur en Most 

.,Wedesheilern, ich kann dich nit sc 
akig blehme, un ich denke, ich treie m- 

mache es besser un wenn du mich wid 
der zu e Mietung neinine willscht dann 

sag nur dne Wort un ich komme mit: 
du sollst dann sehn, dass ich auch dis- » 

serent iiette Inn-M Die Wedeøweilern 
hat mich aepmmmiszt, daß se mich 
midd« mit niemme wollt un in mein 
sogenannte Geischt hen ich mich schsni 
edbes aus edentt, was ich dann dntm : 
moltt un ch hen dann auch keit ctvcg’ 
gewißt, dass se mich dnnn nie nit tvid 
der smqe deht, mit sie zn nehm atvwet 
da aeb ich nick- drum, so lang wie die 
Lizzie lebt, dicht se auch ihre Opinsien 
ausspreche un wenn se das stit alnuwe 
wolle, dann frage Se emal den Pdi 
Ums, was mein Hast-and is. Mit 
allerhand Achtun 

Jour- 
Lizzie OansftenaeL 

—- 

Isn Stirmierensklseqten 
Beinchen »Gestatten Sie eine Fra- 

ge, here Direttor; den Mark Anto- 
nint in »Juliur Cäsar« habe ich von 
drei verschiedenen Mitgliedern Ihrer 
Truppe dargestellt gesehen, einmal hat 
er geitottert, das zweite Mal gelispeli 
und dar dritte Mal durch die Nase 
gesprochen matt ist nun eigentlich 
historisch?« 

pernltignng. , 

A.: »Ich bin recht besorgt um mei- 
nen Sohn, der schießt plithlich intchti 
bar in die Höhe!« 

B«: »Na, was thut das-? Da wird 
set später bei der Artillekie gegen Luft- 
schtsse getoisz Kartiere machen!« 

Ani dein Geer-ziemen 
Feld-nebelt »Am-eh hinein, Kulickei 

Denken Sie vielleicht, Sie gehören 
zum Leib-Regiment?" 

Er bleibt im Mid- 
Passagier lzum Droschtenlntscherix 

»Na, da wollen wir inal einsteigen in 
den Mistwagent« 

Droschtentntscherc »Wir soll ill- 
denn den Miit abladen?« 

tfin Gewinn-mensch- 

Prinzipal seinen Kontoristen enga- 
girend): »Sind Sie denn auch ein 

guter Vuctshalter?« 
Kontorist: »Sogar ein feelengnter, 

YHerr Chef.« 
—.- ......... .- 

Pum. »Ihr-www Der Storch hat dir 
ein »ein-o Schwesterchen gebracht, willst- 
du es ieheic?« 

Rauche-In »Nein, Papa. aber den 
Etat-du« 

a 

»Ich vm so Im. soc-w des We ou 
Zank m Dapii ou vmuspc u.· 

»Quinte«-. uh finde ava. sah Ist da- 
mr doch zu WM Mit« 

II- 

suh Wiss-. Inst-. In aus«-»- 

tu 
«- i:- . — »W—Zkkmvn« I de 

Das Dentschthum von N c w 

Y o rt hatte mit dem Zaunpsahl »ge- 
wunlen« und das Speziallomitee des 

Schtilraths, das ernannt worden war, 
Inn zu entdeaen, wo Ersparnisse im 
Schulbudget ·enmcht werden können, 
hat die Protefth die aus es einreanete, 
als es hieß, daß man, um Ersparnisse 
zu machen, den Unterricht in fremden 
Sprachen, besonders das Deutsche, 
sallen lassen rniisse, berücksichtigt Jn 
der letzten Sitzung des Schnlraths 
empfahl das Speziallomitee, daß der 
Unterricht in Deutsch und Französisch 
beibehalten werde und man in anderen 

« Fächern Abstriche machen solle. 
» — Der 20 Jahre alte Sohn Walter, 

des in der Nähe von T o c s i n Welle 
Sonnta, Jud-, wohnhasten Farsners 
Odediah Schelmer, wurde in der Nähe 
des Bahnhoses von Tocsin an einer 
Straßenlreuzuna in seinem Bttggy 
von einem Schnellrua der Orte-Bahn 
iibersahren n. auf der Stelle getödtet 
Scheinrer hatte sich auf der deisnsahrl 
von einer Silvesterseier befunden. 
Man nimmt an, daß er unterwegs ein- 
geschlafen war, da man von der Un- 
sallsstelle aus auf weite Entfernung 

gir; einen steten Ausblick aus dieStreckr 
a te. 
-- Die 70 Jahre alte Frau Rate 

Glensman von Kansas Cltn, 
Mo» starb infolge von Brandwunden, 
die sie sich durch Explosion eines Ga- 
sotinoseni vor einigen Wochen zuge- 

? sogen hatte. Sie hinterliißt einen 
» Sohn. Die Leiche wurde in Higgtnss 

ville, Mo» beerdigt. 
Sundan Zito, eine 12 Jahre alte 

Schülerin der Washington Schule in 
It a n sa s C i i y, Mo» wurde unter 
Zustimmung der Eltern dem 2(ljiihri- 
gen Joseph Tosto angetraut. Der 
Prinzipal der Washington-Schule 
hatte von der bevorstehenden Heirat 
aehiirt und als Sundan nicht in der 
Schule erschien, dieSache dem Jugend- 
gericht gemeldet. Der Vater der Stin- 
day liess sich jedoch von dein Nachlaß- 
aerichi zum Vormund des thjiihtiaen 
Tosto ernennen und gab vor dem 

; tsountytttecorder seine Zustimmung 
zu derLJeirath ab, als Vater des Mäd 
cheno nnd Vormund des Jungens. 
Damit war jede-z aesetzliche Hindernis-, 
siir die Heirath beseitigt. s 

»i- Die Bitraer von L a les A r -- s 
thn r, di. M» haben nunmehr die i 

Ausbrinauna von Statut« gesichert, 
iuit welcher Stumm umaehend ein Fa- 
brik siir das Etnmachen vrn Früchten 
errichtet werden soll. Weitere solche 
Konserveusabriten werden in Milde 
auch in anderen Theilen des Vervo- 
Ihaleszs aebant werden« 

Jn der Station N i llito, 
Ari,z., nahe Furtin sind siins Männer 
vom Sherisi Nelson nnd zwei Beam- » 

ten der Southern Parisiri Bahn unter ( 

der tilutlaae verhaftet worden, die Gü- ! 
terwaacn dieser Gesellschaft seit süus ; 

Monaten snitematisch destohlen zu ira- 
ben. Gestohlene Waaren intWertde von 

etwa MMO wurden denn auch.von den 

genannten Beamten beschlaanahmt. 
Ju Washington wird eisria über 

dietttesorm der Umlauimittel berati)eu. 
Die liebste Reform wäre vielen die, sie 
einmal so umlansen zu Lassen, dass sie 
aus den Taschen der Millionäre in 
unsere eigenen kämen- 

s mit nsue til-Leuten et et tu tin-n heite. 

Mit Beginn des Frühjahre wird 
in Zentral- nnd Oft-Washington ener- 

gilch un die Arbeiten file Intentione- 
nnlagen gegangen werden« die nrehk 
als 1,000,000 Acres umfassen. Die 
Gesnmttoftetn die auf 855,000,000 
veranschlagt sind, werden durch Pri- 
vnttnpitnl aufgebracht werden. Ani- 
ßerdent werden auch von ver Bunde-i 
re ierung verlsievene Jrrigntioneproi 
ie te in Zentra -Walhington zur Aus 
tiihrung gebracht 

Die Lsrgbeiwljnet von Gemüte-, 
iientuety und Tennessee hnveu geringe 
Achtung voe dem Gelei- und absolut 
gut teine vor den Bunde-venerierte- 
lehem die ihnen vie Verstellung des 
Vergthnuee wie man den heimlich de 
ltillieeten nups dort nennt. ver 
bieten. Sie hattest due siir einen Ein 

» 

nriif ist ihre persönliche Freiheit : 
Allein viele Männer letzen ihrenStotz; 
darein. ihr Wort zu halten Acht 
Mondlchelnbrentter. die in der Rtlnnta ( Null insect. wollten Weihnachten zu4 Haufe verleiten und eelmtiteu den 
Richter Neun-. Diese-, ver aushie. 

» 
irugte nur: »Kann ich euett unums- 

»Sie wissen du ein Bergtrewuunee z 
nie letn Wes-et des t.« tout vie tsisu z 
musi. Die Ietzt seinen heim und ieltt , 
ten nnd in Tagen wieder m one eile 

l inngnilt zuriiet usn den Stett itteee 
Sile-sie udtullsen Tut inne tut lie· 
vermied-. 

del-Stehn seie- Iiiee nui eist Ieh- 

Ddglmd die Geleliiittnieeu lu- 
iiniuiisVeeseteeunu bei des Mel-minnt 
wes Frauen die sites-ganze uui m; 
Fuhee teituetest date-. M Sumhk 

ten enges-even wirts. wes iue visit-mie- 
itssee Welt-theilte in den tier. Sinn 
ten leleite Kulisse-mir in well-instit 
WI- Iim eiywm m mit-imm- 
itieieiilideiten erlangt 

»in stets heil wurde titulw m 
sei-meinen Amiuigmiou Seiten ges 
gesinnt -· ie verteilst den sit-et lit- 
mntxntttge tsinwnseruugegeie zu 
lernen. herunte- ein gestieltes-te vitem 
im meinem-neunten usn in sutunlt 

die tnassenlnisten Deportalionen zu · 

verhüten. 
Das internationale landtvirth- 

schaxtliche Institut verdssentlichte einen 
aus iihrlirhen Bericht iiber die dvrjiihr. 
Ernteertkäae. Fiir die Ver. Staaten 
sind die angeführten Zissern nicht aiin 
stig. Während in England ans dens 
Heltar Land ungefähr ziveieinhalbi 
Arrest einnndztvanzig Doppelzent i 
ner Weizen geerntet wurden, in ! 
Deutschland rund zwanzig Doppel i 

zentner, in Franlreieh vierzehn, in 
Oesterreich iiber dreizehn, haben dirs 
Ver. Staaten es ans nur etwas mehr 
als neun Doppelzentner gebracht. Das 

« 

ist um so aussallender, als unsere Bo- 
den- und llimatischen Verhältnisse 
vielsach bessere sind, als in vielenTliei 
len Deutschlands und Englands-. Und 
doch mehr alo- doppelt so hohe Erträg- 
in diesen Ländern als in den Ver. 
Staaten An seinseren landwirihschafti 
lichen Maschinen lann es nicht liegen. 
Es liegt anscheinend an dein wenig 
rationellen landivirthschastllchen Ve- 
teieb der aineritan schen Former- 
Freilich braucht er die Bodentultur 
nicht so intensiv zu treiben, wie der 
deutsche oder englische Bauer, denn ed 
steht ihm viel mehr Land zur Bei-sil- 
gang. Es würde aber sür den ame- 

rilonisehen Former vortheilhaster sein« 
doppelte Erträge oon seiner Form zu 
ernten, alo sich mir Weniges-r zu be— 
gnligen Die Menge der amerikani- 
schen Fartner hot noch nicht gelernt, 
rationell zu wirthschasten. Die gleiche 
Getreideart wird aus dein gleichen Bo- 
den gepflanzt, bis der erschöpste Bo- 
den schließlich versagt. Dann wird 
die Form schließlich ausgegeben. Man 
sucht net-e Aelerbaugrlinde aus, nnd 
seien sie sensetts der lanadischen 
Grenzek um die Raubwirthschafst anse· 
Neue zu beginnen. Die Folge it, daß, 
während andere Länder bemüht sind, 
ihre Produltion zu steigern, sie hier 
zurückgeht Jn den Ernteerträgen der 
jüngsten zehn Jahre sind nur geringe 
Schwantungen zu bemerken gewesen. 
Ein Jahr hat etwas mehr gebracht, 
das andere etwas weniger, aber der 
Durchschnittgertrag aus den Viere 
berechnet ist geringer geworden- 
Das ertlärt es, weshalb die land- 
wirtbschaftliche Produktion mit der 
Nachfrage nicht gleichen Schritt gehal 
ten hat, nndd arin liegt zumTheil we 

nigsteng die tsrlläruug siir die hohen 
Preise dieser Produltr. 

« Dasltieologische Biirean theilt mit 
dass in Montana große Flali Lager 
von hohemWertbe entderlt worden sind. 
Die Regierung hat die Ländereieu be 
reitö der Besiedlung enttoaen Fiir 
die ainerilnnisehe Landwirtschaft sind 
diese Fuude von großer Bedeutung 
Ob sie einen tituflusk auf die liali 
itontroverse mit Deutschland haben 
werden, bleilt abzuwarten. 

Das AckerbauDepartement be 

zweiselt, das; die Preise der Nah- 
rungsmittel wieder ans das frühere 
Niveau stillen weran, weil sich ietzt 
nur ein Drittel der Bevölkerung der 
Ver. ctaaten mit der Erzeugung von 

Nahrungsmitteln für die andern zwei 
Drittel besasse· Vor lzwei Generatio- 
nen sei eo nnigetehri gewesen. Bei 
unseren enormen Farmläudereien uud 
den ausgezeichneten landwirthsdmstli 
eben Maschinen würde ein Drittel der 

Bevölkerung imstande sein, die iibri 
gen zwei Drittel reichlich und billig 
mit Lebensmitteln zu versehen, wenn 
die Landwirthschast rationell betrieben 
und der Knpitulptosit durchweg aus 

»ein gerechtes Muß beschränkt bliebe. 
Der betanntthewt oeteeFinnnzier 

»Steine hat in seiner « ocheneundschuu 
dem Stuhltrust die Mahnung ertlnitt 
er möge nie Ist-esse herabsehen und sich 

idem Martte anhatten. wie es unter 
cnrneuie stets geschehen sei. Cletus 
stuuu nicht verborgen sein, das- Corne- 
;gte nicht zugleich den Stahttkust und 
tät tktseetkseeikmn touteuttteete. tnte 
heut-- Jotnt P. Morgmn und Frucht 
eatenekhöhungen nicht mit hohen 
Stuhl-reisen site Schienen. Loh-mou- 
ven u. s. Io. zu begründen wünschte. 
wie heute edensutte Moeqau due vor 

m zwischenstnatttchen Handel-tru- 
«snsiiun tut. Wie eng der Zusammen 
hunn zwischen Stuhttenst und tIisen 
verhunust ist« neht durqu neu-on nnsi 
in ren vier neusten Steih8,1.«tettsedusteti 
isss unnsen ek- Dteettecen vorhanden 
sink. non denen t« zu utetehee seit 
Duetteeen von Ist-Z tttienvattnen 
sind ttntt diese ZU Bahnen ue 

sorgen zwei Desttet des antun-s 
eteitehee tue Lande Die Bohnen hu 
neu mich seist-I etnnrut mein-U see-nein 
tm. qui den Stadtteust sue deut- 
t.:zunu der Amte einen-niesen ums 

Me- emtitetud sen-e wenn stue sen 
tritt-«- unv die net Teuste sum tu 

sisnmentteten We leite Ast-Tinqu 
un Mests sieh unter diesen Unrecht-n 
d» sue-tu seuedten 

ttm «tneen tusisiu uetudteen »et- 
entetnss udzu tten nun tm tstetuneeu 
eee Itteuetus sn nieset-neun sue in- 

ewiejnetee tu Moses-u eine Inn «- 

ueemst wenn-h tetn yttegee eeet se 
hee ute ttstlt Ins stetuese eines biete 
ei mit-W einen Ist-m unt Miso Ins 
Oedx NO getöslttsee .ite mie- Mitten 
u« til-I esse tust sue Just 

mu- ttumtwnspi dun- ms m- 
ume see sie-Ists ist euere-. Nts 
SGWIUI Qlttsctssitdnhnteet Mai-rege 

Listen siihrenWer in eitter ihrer Wert 
stätten ntn Arbeit nachsucht, wird an 

ein von der Association der Kleidersas 
britanten tintethaltenes Biiro verwie- 
sen. das Buch über alle Angestellten 
fiibrt und alle, die itt dieser Brauche 
beschästiqt sind. Wer dann nicht eine 
Karte von diesem Biiro beibringen 
kann, erhält keine Besti)tistignnzi. (er 
ist offenbar. daß ans dieser Methode. 
die Menschen zttnt bungertode dernr 

theilt, sieb die schäindlichstenMiszbräudts 
ergeben tniissen, nttd eiI ist zu erwarten, 
daß das Settatslotnitee empfehlen 
wird, den Bestand solcher Biiros bei 
schwerer Strafe in verbieten. 

DerWiederansban der Stadt Sats 
Frantigco wird durch einDentntai ver- 

einigt werden, das atn Tresspttntt dei- 
.Martet «Ztr«tsze, O"Fokre(l Straße 
and Grttitt Avettnc ansaestellt tverden 
soll. Die Dotvntotrn Association, die 
sieb die Verschönernna des Weichbildes 
der Stadt angeiegen sein läßt, bat das 
Orojett anaereat nnd bereits eine Sab- 
striptionoliste erössnet, da die siir das 
Denkmal ausaetvorsene Summe s-— 

mindestens Nimm —---- von den Bür- 
gern der Stadt aufgebracht werden 
soll. Ein Kontitee von talisornischen 
Bildhauern nnd Architektem die sich 
nicht an detnPreisauttschreibm betbetli 
sten, wer die Entwiirse priifen und die 
Preise zuerkennen. Die Cntwiiese 
selbst ntiissen bis zum 20. Februar 
1911 eitsaereicht sein. l 

Geriichte iiver eine bevorstehende 
dritte Jnterventivn der Ver. Staaten 
in Knda erscheinen vollständig aus der 
Lust gegriffen Erz herrscht Frieden 
und Prosperitiit aus der Insel. Prit- 
sident Gornez hat das dritte Jahr sei- 
ner Verwaltung unter viel nünstigeren 
Auspizien eingetreten, alt die beiden 
früheren Jahre, und beherrscht die 
Situation vollständig. Die von ihm 
vorgenommene tlebertragung des 
Oberbesehlo über die Armee von Ge- 
neral Pino Guerra an Oberst Marti, 
die vielleicht Anlaß zu diesen Gerüch- 
ten and, ist nicht von internationaler 
Bedeutung. 

—- Die »Sie-ne Lunaen Kommission« 
von New Yo rt lam ror einiger 
Heil zur lieberzenaunq, das; beim Ein« 
laut von Bedarseiartileln siir die 1:t 
itaatlichen Irrenanstalteu schamlvs be- 
trogen werde. Die Cinlaussbehiirde 
besteht aus den Vertvaltern der vers 

lehiedeuen Anstalten nnd diese werden 
siir alle-J tinstattlnsste verantwortlich 
gehalten werden· Die Kommission 
beauftragte Sachverständige, eine Un- 
tersueiutna anzustellen, mit der stritten 
Weisu::a, leinen tIslnIldineu zu selso 
nen. Die ersten Schtvindeleien wur- 

den letzten Herbst bei denFleisrhabliesei 
ruuqeu siir day szrspital ans Wards 
Island entdeckt, alser ietzt sollen, rie- 
siae Schwindeleien beim tsinlaus von 

Eiern iiir die ist Anstalten entdeckt 
worden sein. Es ist festgestellt wor- 

den, dasz die Einlaussbelsiirde ihre 
tiontralte mit der Firma Dnnuiug 
Brus. iu Binahamtvn abselilost· und 
das-» der Preis iiik die alten Eier um 

»reine Prozent höher war, als-; iraend 
iemand die srischesteu Eier taufen 
trunte. Bei der Untersuchung iiel es 
uiinilielt auf, ders: die vier von sege- 
naunteu ,,(Cold Gitoraae Hauses« in 
Tit-w Ilinrl nnd Wem Jersey bezogen 
wurde-u. Verwalter ilieminatisn vom 

Staat-« Hospital in :tiochester, ’li. Y» 
soll umestanden haben. daß dem Liefe- 
ranten aestattet wurde, in jede Kiste 
von Skl) Dutzend. dreizehn saule Eier 
zu unten um sitt) schadlos zu halten. 
Riem- der Besitft ittier das-II Resultat 
der ilntersuchuuq iu den nächsten Ta 
gen der Staate- Leaieslatut nnterbreitet 
wird dann nurd ex; einen Stunden er 

ttezi ktåanneis Areden. .,(itrast« der schaut 
iuseiteu Sorte soll in diesen staatlichen 
Lilnicalken »unt- und aiilse seine-sen sein. 
thesientlieti use-den dieIethiaen nicht 
« Essss ·--o-.c.-« 

Iests see-s- k«-·.. 

T Die erste Gruppe von Beamter-c I 
Statius-. welche während dee Aussels 
tmm im Pariser Solon vie Beim-ade- 
mag eaeopäisehek Minister nnd Bilds 
bouee eeeeaten, werden Mk die am N. 
Jamm- ieaeeimtmde Jesus-ausarten 
des neuen Gouv-mem- Joda K. Te- 
nee un ldeem Mo am Norm-M carrksbueq.h..lein. TIin « 

hats see Musen Hm Unless zu som- 
mertaeeee. mel- aicht wem-se Hemde 
sind Ungewitter-. man wes deshalb Ue 
Stamm mit Rohen-neues .d.-asietm«. j 
von immer Zehe abee weed qeleeeeo. 
ges-MU- NOI nun die Man-en m dee 
seen Hur-dann qesedafieieeee Fee-es des 
wesen Mee. 

Dee am I. Immer see see-Oe ye- 
uemee Weiden-He des Gewesene-III 
M des-edel need Beseit. M see alle 
Witwen-ei eoe Imme- des 
Schiffes sede- Ieckes dessem-on- 
meese-. w « elim- pemss see II 
Ae ev goes meistens-se Dom- 
MINI- Müsee Iedee Jesus-e 
dem des dumm« eins M ee Ue 
Bee. Sei-em- eeelasies mu. esse sp- 
mme satte-e ee items Mem-Ine- 
mm Jus-Im eines Jenee sap- 
eeäeet det. M Ies- Iieseee den«-e Um 
fee-e fees-selben Meiste-CI- we 

femme-am Ieise-wesen sen- Im 
essen-date einset- Ie II Ich-e 
me. m dee IIIM me M III-. 

»Ja vme Dem-dem en see-h espe- 
Meh Insect-. im Ue Indesse- aus 

dein Frage-Foriiiutar nach Vorschrift 
auszufüllen, so erwartete die Schiffe- 
aesellschaftem daß die Abfahrt eines 
jeden Dampfers um zioei bis drei 
Stunden verzögert werden wird. 
Uebrigens sind auch Bürger der Ver. 
Staaten der neuen Vorschrift unter- 
warfen. 

« 
«.-...-« .«·,. .- 

Ein Goldfieber höchsten Grade- 
lreerichi mmuoaeseyt in Weitanftraliem 
wo die neuen Goldlagee gerader iniir 
chenhaft sein sollen. Die Spekulation 
mit den Goldioerthen ist dementspre- 
chend, die Antheile gingen in vierzehn 
Tagen von tott ans l(d,t)()t) hinaus- 
Wesiaustralien hat noch zu teiner Zeit 
einen derartigen Steon von Einwan- 
derekn gehabt, wie augenblicklich Die 
Zahl der abgelteckten Schürfgriinde 
auf dem neu entdeckten Goldfelde ift so 

zahlreich, daß die Landsnessee Taa und 
tacht thätia sind, in dreimal 24Stnns 

den ist dort eine ro e Stadt entstan- 
den. Daß der l li fchla über kurz 
oder lang erfolgen wied, i ganz zwei- 
fellot. 

w.·-«-·«-- 

Dein Londoner Observer lvird aus 
New York gemeldet, von Tolstotd Nes 
fen, Michael Rusniiuolh, der zur Zeit 
iider den Verkauf von Tolstois Gut 
dort verhandelt. werde angeiiindet,daß 
ein Konfortimn aineritanischer Mil- 
lionöre, das Charlee Flint vertritt,den 
Antaus des Tolstoisehen Besitzes im 
Jaonaja Poljana betreibe, um dort ei- 
ne dauernde Ansstellung amerikani- 
fchee Maschinen, umgeben von einer 
Musterfarm, zu errichten. Bedingung 
sei, daß der Prelo für 275 Morgen 
Landes-, der nach Tolstoitt lehteniWili 
len fiir eine Erziehungsstistung und 
die Kosten eines Hosvitals, einer Bi- 
bliothel und einer Ackerbauschule ver- 
wendet werden sollten, durch interna- 
tionale Zeichnung aufgebracht werde. 
Die verbleibenden rund 900 Morgen 
solle dao Sunditat zu eigenen Zwet- 
ten verwenden. Das Konsortium 
scheint ans fiius der ersten Fabrilau 
ten vkn Aderbaumaschtnen zu dene- 
heu» 

Die elektrischen Wellen sollen, wie 
ittiiwh und L·’imdach in der Phhfitali 
Ischen Zeitschrift berichten, nun auch 
dazu Anwendung finden, das Erdin 
sure zn erforschen. Sie fanden, dass 
sowohl Wasser loie auch Kohle und 
Erze tveit bessere Leitfiihigleit zeigen 
als die trockenen Erd und Gesteins- 
uiassen, und haben auf Grund dieser 
Beobachtung zwei Verfahren ausge- 
arbeitet. Das eine, de Reflexions- 
metl)ode, ist von der Erdoberfläche aus 
bis zu etwa 3000 Fuß Tiefe anwend- 
var. Das andere, die Absorvtion5- 
methode, gestattet noch bis zu größeren 
Tiefen Mrffungen vorzunehmen. 

Hierbei werden von einem Bohrloch 
aus, das einige hundert Fuß tief und 

lnnter dem Grundlvasserspieael liegt, 
gerichtete Wellen anogesandt. Der 
Empfänger wird jenseits der zu unter- 

fuctlpendeu Schicht in einein zweiten 
Boirloclf aufgestellt. Wenn zwischen 

»den beiden Apparaten sieb nun Kohlen 
oder Erzlager befinden, lönnen die 
Wellen im Empfänger nicht nachge- 
wiesen werden, da sie völlig adsordiert 

werden. Die Apparate tönnen davei 
einen Abstand bis zu sthl Meilen ha 

.ben. Jufolge der Krümmung der 
’t·rdolserfliiche ist ers möglich. auch weit 
»tiefen- tsrdmasfen in den Messungrlbes 
freien zu ziehen, wofern sie nur in det- 
lVerlnndungalinie der beiden Bohr- 
iliicher liegen. Die Forscher habest mit 
Isatte-n Erfolge an verschiedenen Orten, 

so im Schlounmdad in eititttinaen und 

yamlp in eineniftalidrraetvert« Bohrvee 
leert-e angestellt to dier man von die- 
»t«er neuen Methode notti manch inter» 
riiautro Forswuugoergelsuisr erwarten 
UIIL 

Lqu einem Dom-im du wohl einen 
gko II Medizinkafmh abn MMIIJO I mit mute. ers-emsi- dct MMMI he- 

k demuck und der Ist-awpr Ist-J pü- 
fe Mist-end Im nobIs-Im Belegm- 
phessapwt.n Melea. M- 500 Messen 

Hulimim Dampfe- ling Ins Marce- 
s siiammm aus« Mim Im Mephpuiu 

te dumpf-· Rezept unweit-Unum- 
krumm-tu gis-M nnd du IIMII m 

; mu. MI- aIQ sin II RGO G 
Hm sit m Wurm-as II diam- 
cui-. 

Was m unswsjssszölht Mit-I 
m sum-sin- gmM w. IMU 
Many umkomqu Laut muss sc 
satt m ist-cum Isom Inw- 
Ilanoåuwn sum Ist 
umspo. IMIO ums M IÆ auf Mist als U MERMIS UD U« 
Umn- stmnk MI- W — 
IesV-m m zip-»Mit ists 
leimt Musmgimmsmäug VII-I »- 
Mu, III MO- Obwwm · 

»Hm ums tm- Ismsss o 
wes-m Its Ivssmk III II II onst von-c s m Im Its-w 

wir-»Wä- IHIMII MD Oe Wiss O I If II M 
Imme Ist-h W II W( 
km und tu den Lokal-MI- W 
Muth 


